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Tageblatt .
SrichrirU rizltch .
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Samstag den 4 . März Sirirückungrgebühr per »tergelpeUenc
8e >lc » Pf . AnlerMc erbirtct man bi»

ipLretten» lv Uhr Bormitlag » .

Hagesneuigkeiten .
Baden .

* Karlsruhe , 2 . März . Gegen das Nrtheil
der Strafkammer in Sachen Militärvereins -
präsidium contra Wacker hat Oberstleutnant
Platz Revision eingelegt . Der Prozeß wird
voraussichtlich noch im Laufe dieses Monats
beim Oberlandesgericht zur Verhandlung kommen.

* Karlsruhe , 3 . März . Einem hiesigen
Maler wurde von zwei Frauenspersonen ein
Oclgemälde im Werth von 50 gestohlen .
Auch eine Porzellanfigur im gleichen Werth
wurde von ihnen mitgenommen . Die Diebinnen
wurden ermittelt und in Haft genommen .

L . Durlach , 3 . März . fVortrag des
Herrn l)r . Hundinger von Frankenthal über
die Gedächtnißkirche in Speyers Ver -
stossenen Donnerstag hielt Herr Pfarrer vr .
Hundinger aus Frankenthal in der General¬
versammlung des Evangelischen Bundes hier
einen sehr schönen Vortrag über den Bau der
Gedächtnißkirche in Speyer . Zunächst beleuchtete
er , welchen gewaltigen , kulturgeschichtlich heil¬
samen Umschwung die Reformation auf allen
Gebieten des öffentlichen Lebens hervorgebracht
— Idee der Durchbildung aller Bevölkerungs¬
schichten , freie Forschung , jedwede Arbeit ein
Dienst Gottes — wie auch auf materiellem Ge¬
biet die Reformation sich fruchtbar gezeigt habe :
Machtstellung und Aufschwung des vorwiegend
protestantischen Deutschlands . Englands , Hol¬
lands . Nordamerika 's — demgegenüber Spanien ,
Italien , Oesterreich ! — Sodann führte er in
meiiterha ' ter Rede die Zeugen jener gewaltigen
Tage vor Augen , jene 6 Reichssürsten und 14
freien Reichsstädte , welche standhaft gegen den
rechtswidrigen Reichstagsbeschluß Verwahrung
einlegten , dem Kaiser gelobten , in allen welt¬
lichen Dingen ihm in deutscher Treue unterthan
zu fein , in geistlichen Dingen aber als Richter
nur Gott und ihr Gewissen anzuerkennen . Jene
Verhandlungen und Tage waren entscheidend für
den Protestantismus : sie waren entweder der
Fels , an dem er sich aufrichtete , oder die Klippe ,
an der er zerschellen mußte . Zum Andenken an

jene weltgeschichtliche Begebenheit soll nun in
dankbarer Erinnerung m Speyer eine im
gothischcn Stile erbaute Kirche sich erheben ; es
handelt sich also hier nicht um eine Kirche der
evangelischen Gemeinde in Speyer , sondern um
eine Gedächtnißkirche , um ein lebendiges Zcug -
niß der geistigen Verbindung aller Protestanten ,
welch ' besondere Anschauungen sie immerhin
auch trennen mögen . Der Rohbau der Kirche ist
soweit vollendet ; der innere Ausbau harrt noch
der Vollendung . Die Ausschmückung der Kirche
liegt in künstlerischer Hand ; einige Gemälde und
plastische Darstellungen behandeln Episoden aus
dem Zeitalter der Reformation . Es sind bereits
800 000 verbaut ; zur Vollendung fehlen
noch etwa 400 000 Professor Gümbcl —

Speyer — faßte nun einen genialen Plan : er
berechnete , wenn unter den 32000000 Pro¬
testanten Deutschlands sich nur die verschwindend
kleine Zahl von 150 000 bereit erklärt , für das
schöne Werk drei Jahre hindurch je t zu
opfern , so ist die Vollendung gesichert. Ilcbcrall
fließen reichlich Gaben . Möge auch Durlach in
dieser Beziehung nicht Zurückbleiben und sein
Scherstein beitragen zur Gedächtnißkirche in
Speyer , deren 100 Meter hoher Thurm uns
dann binnen dreier Jahre , die zwei andern über¬
ragend , freundlich herübergrüßt über den Rhein
als Zeichen protestantischer Glaubenseinigkeit
und protestantischer Opferwilligkeit .

r . Durlach , 4 . März . Wie uns mitgctheilt
wird , veranstaltet die Turn gemeinde dem¬
nächst im großen Saale der Festhalte eine
größere Vereinsanfführung , wozu die letzten Vor¬
bereitungen eben getroffen werden . DaS sehr
sorgfältig gewählte Programm verspricht eine
reichhaltige Abwechslung und möchten wir hier
ganz besonders auf die neu einstudirten Ma¬
trosenpyramiden und Matrosentänze aufmerksam
machen . Die Leistungen dieses Vereins in
turnerischer Beziehung sind ja allgemein bekannt ,
und es darf deshalb mit Sicherheit erwartet
werden , daß die Turngemcinde unter der sehr
tüchtigen und zielbewußten Leitung ihres Vor¬
stands und Turnwarts auch dieses Mal mit
einer gediegenen Leistung vor die Oesfentlichkeit
treten wird . Gut Heil .

* Dnrlach , 4 . März . Wir verfehlen
nicht , auch hier aus die Vorstellung des
Griechischen Volkstheaters aufmerksam
zu machen , da der Besuch desselben gewiß ein
lohnender ist .

* Ofsenburg , 3 . März . Dem Vernehmen
nach beabsichtigt der zum Tode verurtheilte
Kornmayer von Oberharmersbach bezw. sein
Vcrtheidiger Herr Anwalt R 0 mbach die Wieder¬
aufnahme des Verfahrens zu beantragen . Es
sollen nachträglich Zeugen gefunden worden sein,
die annähernd zur Zeit , da der Mord geschehen
sein mußte , bei dem Gebüsch in der Nähe des
Hauses , wo die Unthat vollbracht wurde , fremde
Personen gesehen haben wollen .

Deutsches Reich .
Wil helmhavcn , 3 . März . Der Kaiser

ist an Bord des „ Kurfürst Friedrich Wilhelm "

nach Helgoland in See gegangen . Der „ Kur¬
fürst Friedrich Wilhelm " ist von dem Aviso
i „ Hela " begleitet . Das Wetter ist still,
l Helgoland , 3 . März . Der Kaiser

konnte wegen zu hohen Seeganges Vormittags
nicht landen . Der „ Kurfürst Friedrich Wilhelm "

lichtete die Anker und geht nach der Weser ab .
* Bremerhaven , 3 . März . Der Kaiser

und der Erbgroßherzog von Oldenburg
trafen , von Helgoland kommend , auf dem „ Kur¬
fürst Friedlich Wilhelm " hier ein . Letzterer war
von dem Aviso „ Hela " und einem Torpedo¬
boote begleitet .

* Bremen , 4 . März . Staatssekretär von
Podbiclski , der Chef des Civilkabinets von
Lucanus und der preußische Gesandte in Ham¬
burg v . Wolfs Metternich nehmen heute an der
Frühstückstafel theil , welche der Senat zu
Ehren des Kaisers im Rathhauskeller veran¬
staltete .

* Dresden . 4 . März . Die Kaiserin ist
gestern Nachmittag zum Besuche der Herzogin
von Schleswig - Holstein eingetroffen und beab¬
sichtigt , bis morgen Abend 7 Uhr in Dresden
zu verweilen .

Berlin , 2. März . Der Reichstag
genehmigte zunächst die Unterstützung von 30,000

Jeuilleton . 4)

Per Spieler .
Novcvcttc von Fr . Fcrd . Tamboriin .

«.Fortsetzung.)

Der Sohn küßte ihr die guten treuen Hände
und versprach Alles , was sie wollte . So
stürzte er fort zu Elli , um das Jawort zu
holen .

Er fand sie bei der Tante . Sie saß , wie
gewöhnlich , am Fenster , über eine Handarbeit
gebeugt — sic bestritt ja den größten Theil
ihres Haushaltes auf diese Art .

Als Adolf von Berg eintrat , hob sie den
Kopf ; er warf »die Mütze auf den nächsten
Stuhl , stürzte vor ihr nieder und rief : „Elli ,
einzige , liebe Elli , cs ist nun Alles gut , wir
können heirathen ; ich bin über Nacht reich ge¬
worden und meine Mutter hat eingewilligt ! "

Athemlos hatte er die Worte hervorgestoßen .
Das junge , hübsche Mädchen hörte ihm un¬
gläubig zu.

„ Es ist so, wie . ich dir sage, wir haben
geerbt und find wohlhabend ."

Er fühlte , wie ihm bei der Lüge die Ohren
heiß wurden ; da seine Braut noch nicht ant¬
wortete , fuhr er nach einer Pause fort :

„ Unserer Verbindung steht nicht' s mehr im
Wege . Schau ' mich nicht so ungläubig an ,
Beste ; zieh' den Mantel an und komme mit zu
meiner Mutter — "

Da neigte das junge Mädchen ihr er-

röthendcs Gesichtchen zu ihm herab , er faßte
es mit beiden Händen und drückte ihr einen
herzhaften Kuß auf den Mund .

„Elli , meine Braut , meine Elli ! " rief er
beglückt.

Die Frau Consistorialräthin betrat das
Zimmer und schlug vor Verwunderung die
Hände über dem Kopfe zusammen .

„Kinder , was bedeutet denn das ? " klang
cs aus ihrem Munde .

„Hochverehrte Frau Consistorialräthin, " cnt -

gegnete der junge Mann lachend und wirbelte ,
die alte Dame im Kreise herum , „ das bedeutet ,
daß Elli und ich ein Paar werden wollen , und
wenn Sie in den nächsten zwanzig Minuten
Zeugin des zweiten Aktes dieses Lustspiels sein
wollen , dann folgen Sie mir zur Wohnung
meiner lieben Mutter , die sehnsüchtig harrt ,
uns ihren Segen zu erthcilen . "

Am nächsten Abend saß ein Kreis glücklicher
Menschen uni den Theetisch der Frau von Berg .
Es hatte der alten Dame einen schweren Kampf
gekostet, als sie die Lüge von der unerwarteten
Erbschaft bekräftigte ; und es lag etwas in

ihrem Wesen , das sie verhinderte , sich , wie die
Andern , der Fröhlichkeit hinzugeben . Und
fröhlich waren die jungen Leute , die sich die

i Zukunft so rosig ausmalten , von Zeit zu Zeit
, von dem sorgenvollen , mahnenden Blick der
Mutter gestreift .

Als die Stunde des Auseinondergehens
kam , faßte Frau von Berg ihren Sohn in
beide Arme und flüsterte mit thränenerstickter
Stimme :

«Mein Sohn , du stehst jetzt nicht mehr
allein , sondern trägst ein zweites Menschen¬
schicksal auf deinen Schultern — vergiß nicht
dein gegebenes Wort ! "

„ Liebe Mutter, " versetzte der junge Mann ,
„ ich werde cs halten ."

3 . Kapitel .
Inzwischen waren wieder Monate verstrichen

und der Hochsommer war in 's Land gezogen.
An einem sonnigen Iulitage begegnete

Leutnant von Berg dem Baron Stolzing . ES
kam selten vor , daß Berg außerdienstlich mit
seinen Kameraden zusammcntraf , da er die
Abende meist im Hause der Frau Consistorial -
rath bei seiner Braut verbrachte .

„Nun ." fragte Adolf von Berg
'

selbstbe¬
wußt , „ wie sind Sie mit mir zufrieden ? Was
sagen Sie zu meiner Standhaftigkeit ?"



Mark für die Herausgabe von Veröffentlich¬
ungen aus dem Gebiet des Erziehungs - und
Btldungsivcseus und beschäftigte sich mit vemAntrag
des Prinzen Catorath auf Bewilligung eines
Zuschusses für das Goethedenkmal in Srraßburg .

, Der Antrag wurde von konservativer Seite und
dem Centruin aus finanziellen Gründen bekämpft .
Bei der Abstimmung stellte sich die Bcschluß -
unfähigkeit des Hauses heraus . In der eine
halbe Stunde später stattfindenden zweiten
Sitzung beschäftigte sich der Reichstag mit dem
Ministcretat . Abg . Schmidt - Elberfeld brachte
dabei die Terrainabsperrung in der Umgebung
von Mainz zur Sprache . Kriegsminister von
Goßler erwiderte , dag Verhandlungen schweben,
um diesen MMänden abzuhelsen . Nachdem
Abg . Lingcns (Ctr . ) seinen religiösen Beklag -
ungeu Luft gemacht und Abg . Baffermann (ntl .)
die Ausdehnung des Lerechtigungswesens zu
Gunsten des Handwerks befürwort « , erhielt der
Abg . Bebel (Soz .) das Wort zu seiner aus¬
führlichen Kritik der Zustände inneihalb des
Ministeriums .

* Berlin , 4 . März . Der „Lokalanzeiger "
meldet aus München : Der wegen M ajeft ä ts -
beleidigung zu Gefängnißstrafe verurtheilte
Simpliziffimus - Zeichner Heine erhielt die
Nachricht , daß die Strafe im Gnadenwege in
Festungshaft umgewandelt sei .

* Hamburg , 3 . März . Die Mannschaft
des gestrandeten Dampfers „Moruvia " ist ge¬
rettet worden und befindet sich , nach einer der
Rheederei zngegangenen Mittheilung , auf Sable
Island . Der zweite Steuermann ist gestorben ,
die übrige Mannschaft wird am einem Re -
gierungsdampfir nach Halifax gebracht .

— Gegen den sozialdemokratischen
„ Vorwärts "

, der Briefe des Frhr . v . Stumm )
veröffentlicht hat , die nach einem in der Redaktion
der „ Post " verübten Einbruchdiedstahl in seinen
Besitz gelangt sind, ist ein Strafverfahren wegen
Hehlerei beantragt worden .

Karrkrrich .
* Paris , 4 . März . Der Senat wählte

Fallier es mit 151 Stimmen zum Präsidenten ;
auf Constans entfielen 85 .

Schweden .
* Stockho l m , 4 . März . Der Kronprinz -

Regent entschied im ministeriellen Staatsrath
im Widerspruch mit der norwegischen Verfassung ,
wonach der Antrag Norwegens über das Schieds¬
gericht und die Neutralität von einem zusammen¬
gesetzten Staarsrathe zu behandeln sei , dahin ,
daß dieser Antrag im ministeriellen Staatsrath
zu behandeln sei .

Spanien .
^ Madrid , 3 . März . Die Königin -Regentiu

machte Sagafta den Vorschlag , das Kabln «
ohne Auflösung der Kammern zu reorganisiren .
Sagafta erwiderte , dies sei nicht möglich . Die
Königin -Regentin verschob daraus die Lösung

der Krisis , da sie nochmals die Präsidenten der
Kammern um Rath fragen will .

^ Madrid , 4 . März . Die Königin Re¬
gent in beauftragte gestern Iylvela mit der
Kabiuetsbilduug . Sylvela nahm den Auf¬
trag an . Man glaubt, , daß der Königin -
Regentin wlgende Mimsterliste vorgelegt
werden wird : Shlvela Vorsitz , Marquis
Pidal Auswärtiges . General Polavicja Krieg ,Dato Inneres , Villeverde Finanzen , Duram
Justiz , Admiral Lazago Marine . Alle Minister
sind konservativ .

Italie »
Rom , 3 . März . Es wird mir heute von

zuverlässiger Seite erklärt , daß die Berichte
der Aerzte den Zustand des Papstes günstiger
darstcUen , als er wirklich ist , indem Fieder ,wenn auch leicht , doch andauere und die letzte
Nacht nicht gerade ruhig verlausen sei . Jeden¬
falls darf man nach der gelungenen Operation
die Gefahr keineswegs als beseitigt
anschen . ( Itraßd . Post .)

Rom , 3 März . Das beute Nachmittag
ausgegebene Bulletin lautet : Der Papst ver¬
brachte den heutigen Tag sehr gut und klagte
nicht über Schmerzen . Er äußerte , er fühle
sich sehr wohl . Die Temperatur beträgt 37 .Puls 72 , Athmung 22 .

gez : Mazzoni Lapponi .
* Rom . 4 . März . „Agenzia Stefan !" .

Die Nachricht , daß die in Rom anwesenden
Cardinäle mehrfach Besprechungen gehabt hätten ,bei denen es sich um einen Gedankenaustauschin Anbetracht der .Möglichkeit eines Conclave
handelte , wird von auloraiiver Seile entschieden
für falsch erklärt . Die Nachrichten über das
Befinde !! des Papstes find andauernd güustig .
Die Vernarbung der Wunde schreitet fort .
Gestern halte sich , infolge Unvorsichtigkeit des
Papstes , der sich ohne jede Beihilw erheben
wollte , der obere Theil der Wunde wieder ge¬
öffnet . Als die Aerzte sich darüber beklagtenund ihm anempfahleu , sich nicht zu bewegen,versprach der Papst , sich danach richten zuwollen . Er verlangte nur einen neuen leichteren
Verband an Stelle des alten unbequemen . In
Gegenwart Rampollas beglückwünschte der Papstdie Aerzte zur glücklich verlaufenen Operation .
Am Montag will Lapponi die nächtliche Uedcr-
wachung seitens der Aerzte aufheben lasten ,
vorausgesetzt , daß wie cs zu hoffen steht, die
Besserung normal sortschreit « .

Verschiedenes .
— In M .- Gladbach wurden vorgestern

Zwillingspaare , 4 Knaben und 4 Mädch
geboren . Für einen einzigen Tag genug !
Segens .

— In Jerusalem ist eine so grc
Theuerung , insbesondere des Mebls eingetr «

daß der ärmere Theil der Bevölkerung dem
Hunger vreisgegeben ist. ^

— In Quedlinburg ist falsches Geld
im Umlauf , nämlich falsche Ein - und Zwei¬markstücke. Die Falschftücke tragen das Bild¬
nis; Kaiser Wilhelm ! . und die Jahreszahl I87tz .
Die Nachahmungen sind sehr gut gelungen und
äußerst schwer von echtem Gepräge zu unter¬
scheiden .

vx Sadischer Landtag .
Karlsruhe , 3 . März . sl22 . Sitzn ^ g^der Zweiten Kammer .) Um ! <(!,

' Uhreröstmk
Präsident Gönner die Sitzung . Am Minister¬
tisch : Finanzminister Buchenberger und
Ministerialdirektor Becker. Tagesordnung : Ke -
rathung des Gesetzentwurfes betr . die Bestencriivg
des Liegenschastsocrkehrs . Abg . Lauck erstattet
Bericht über den Gesetzentwurf betr . die Be¬
steuerung des Liegenschastsverkehrs . Redner
dankt der Regierung für die vorzügliche Gesetzes-
arbeit und gibt einen Ueberbiick über die bis¬
herige Gesetzgebung . Was die Steuerbefreiungen
anlangc , so habe sich die Regierung auch i»
dieser Beziehung sehr liberal gezeigt. Abg .
Wtlckcns schließt sich dem Lobe des Vorredners
an . Die Ueberweisung eines Theiles der Steuer
an die Gemeinden , die skr eine Förderung des
Liegenschastsverkehrs sorgen , sei wünschenswert !).
Er hoffe, daß die Regierung in dieser Beziehung
den Gemeinden entgegenkommen . Abg . Obkirchcr
( nat .) erklärt , die Regierung muffe die Besteuerung
des Immobilienverkihrs in Anbetracht des
Staatshaushaltes beibehalten . Der Staat könne
diesen Ertrag nicht entbehren . Diese Steuern
müßten von den Städten getragen werden . Abg .
Heimburger (Dtsch . Volksp .) erklärt Namens
seiner Partei , daß diese Steuer nicht rationell
sei. Da ein Ausfall der Steuer schwer zu decken
sei , handle cs sich hier nur um eine bessere
Ausgestaltung der bestehenden Steuer . Er und
seine Partei stimmen dem Entwurf zu . Abg .
Fieser (nat . ) beantragt cm dloe Annahme .
Nach einige » Bemerkungen der Abgg . Pfisterer
(Antis .) , der für den Gesetzentwurf stimmt ,
Wittum (natl .) und Dreß dach (Soz . ) dankte
Finanzminister Buchcndergcr dem Berichter¬
statter für die Arbeit , die er in dem Bericht
niedergelegt hat . Er hoffe, daß der Entwurf
angenommen wird . Nach weiteren Bemerkungen
des Ministerialdirektors Becker, der Abgg . Hng ,
Flüge , Wilckens , Odkircher und des Berichter¬
statters Lauck wird dem Entwurf en dloc zngc-
stimmt und einstimmig angenommen . Nächste
Sitzung : Montag 4 Uhr . Tagesordnung : Ans -
führungsgesetze zum bürgerlichen Gesetzbuch.

Karlsruhe, :! . März . sE r st e K a m m c r .)
Erster Vizepräsident Freiherr Franz v . Bo ln
man eröffnet nach N,Uhr die Sitzung . Am Ne -
gierungstifchMinister Eisen ! ohrundMinisteriak -

„ Abwarten ! " erwiderte Stolzing trocken.
Die Antwort verdroß den jungen Mann sehr .
„ Sie sind ein Pedant ! " sagte er und wollte

veiter gehen. Doch jener hielt ihn am Arme
zurück.

„ Ein Pedant ? — Junger Herr ? — Ich
rin nicht pedantisch , aber mißtrauisch gegen die
ogenannteu guten Vorsätze . Ein Mensch , der
inr mit sittlichen Vorsätzen arbeitet , hat für
nich immer etwas zweifelhaftes . Ich habe gar
eine Vorsätze , weder gute noch böse ; ich lasse
nich von , den Umständen tragen und behalte
inr stets meinen kühlen Kopf und uieineu
alten Verstand , der mir in jedem Augenblick
lüchtern vorrechn « , was gerade besser ist —
hun oder lassen . Danach handele ich. Gehen .,
sie hin und thun Sic desgleichen .

" Mit einem
nrzen Händedruck verabschiedeten sich die beiden
Offiziere.

Tags darauf hatte Leutnant von Berg die
Vache. Mit klingendem Spiel zogen die jungen
krieger durch die Straße , in welcher Elli
oohnte . Als der junge Leutnant seine Braut
n Gemeinschaft mit seiner Schwester am Fenster
tehen sah , ward er übermüthig und kom -
» andirte : „Faßt das Gewehr — an ! "

Klirrend flogen die Gewehre von den
schultern , taktmäßig dröhnte der Paradeschritt
»er Grenadiere . Die beiden Mädchen wurden

» rvth und zogen sich lachend zurück. Als Berg
! wieder übernehmen ließ , flüsterte ihm der Wachl -
^ Unteroffizier respektvoll zu :
j „ Herr Leutnant haben sich wohl geirrt , es
! war kein Stabsoffizier in der Nähe ."
, „Sie haben recht, mein Lieber, " erwiderte
! Berg , „es war kein solcher in Sicht , wohl aber
! eine Königin . "
! Schmunzelnd sah ihn der Brave an und
i flüsterte : „Herr Leutnant , — ich verstehe — "
i Des Abends waren die Spielratten wieder
^ versammelt , — nach langer Zeit wieder einmal ,
z denn sie fürchteten die Strenge des Obersten .
! Leutnant von Berg sah sie mit einem gewisseni Hohngeföhl kommen — mochten sie spielen , so» viel sic wollten . Er war gefeit gegen jede
! Anfechtung . — Schon vor elf war die Spiel -
j gesellschasl ekablirt , es wurde getcmpelt , ein
i Leutnant vom Train hielt die Bank .
! „Nun , wollen Sie nicht auch ein wenig
> mitmachen ?" fragte er von Berg , „ Sie sind
! uns doch noch Revanche schuldig . "
! In diesem Augenblick betrat Baron Stolzing'

das Zimmer .
„ Gar nichts ist er Ihnen schuldig , Herr

Kamerad, " antwortete Stolzing statt des An¬
geredeten . „ Lassen Sie Herrn von Berg nach
eigenem Ermessen verfahren ! Wenn Sie Lust

i haben zum Verspielen , kommen Sie her , ich
» will Ihre Vorräthe erleichtern ! "

Auf diese Weise glitt die Versuchung an
Berg ab .

Gegen ein Uhr empfahl sich Baron Stolzing .
Leutnant von Berg begleitete ihn bis zur
Thüre , sie schüttelten sich die Hände — und
ohne ein Wort zu wechseln schieden sie.

! Als Berg an den Tisch zurückkehrte, empfing
! man ihn mit lautem Lachen.

„ Herr Kamerad , — Ihre Pflegemama ist
gegangen, " spotteten sie, „ jetzt können Sic uns
die schuldige Revanche geben .

"
Das Blut stieg dem jungen Mann zu Kops.
„ Ich verbitte mir Ihre Spöttereien, " er¬

widerte er heftig : „ ich bin Niemand Rechenschaft
schuldig über mein Thun und Lassen ! "

Wohl wurden beschwichtigende Stimmen
laut , aber die Sticheleien begannen doch wieder .
Berg hielt noch eine Weile an sich , dann
sagte er :

„Sie sollen Ihre Revanche haben . Hier
sind Hund« Mark auf ' s Aß ! "

Er verlor .
„ Noch einmal hundert Mark - und

nochmals hundert Mark ! "
Er verlor wieder und wieder .

(Fortsetzung folgt .)



Erektor Schenkel . Zunächst hält der Präsident
eine Ansprache an das Haus und begrüßt die
Mitglieder gleichzeitig im Namen dcS Prinzen
Ktr ! , der wegen eines Augenleidens an de »
Verhandlungen nicht theilnehmen kann . Der
Präsiden : gedenkt in einige » warmen Worten der
beiden verstorbenen Mitglieder des Hanies , Giof
Leiningen und Geh . Rath Prmcssor Ur . KnieS .
Zum ehrenden Angedenken der beiden Ent¬
schlafenen erheben sich die Anwesenden von
ihren Sitzen . Ferner gedenkt der Präsident
des Hinscheidens des großen Kanzlers des
des deutschen Reiches , Fürsten Bismarck und
seines Nachfolgers Grafen Caprivi . Bismarck
konnte man mit Recht den ersten Staatsmann
rchseres Jahrhunderts nennen , ihm haben wir
did nationale Einigung , die Macht und Größe
unseres Vaterlandes zu danken . Caprivi
zeichnete sich schon in dem Kriege 1870/71 durch

seine Tapferkeit aus und gab ein hervorragendes
Beispiel seltener Pflichttreue und Vaterlands¬
liebe . Nachdem sich die Mitglieder wiederum
zum ehrenden Andenken der , beiden ersten
Kanzler von ihren Sitzen erhoben haben , tritt
das Haus in die Tagesordnung ein . Nach dem
Referat des -Herrn Geh . Rath Joos über den
Gesetzentwurf detr . die Wassergesetzgebung , und nach
längerer Debatte , an der sich die .Herren Frhr .
v. Göler , Freiherr Ferd . v . Bodman , Hos-
raih Meyer , Ministerialrath Schenkel und
Geh . Rath Schneider betheiligen , wird das
ganze Gesetz einstimmig in der Kommissions -
Fassung angenommen und die Sitzung daraus
geschlossen.

Marktberi cht .
( -) Durlach , 4 . März . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 85 Läuier -

l schweinen und 202 Ferkelschweinen . Verkauft
^ wurden 48 Läuferschweine und 202 Ferkelschweine ,
i Bezahlt wurde für das Paar Läu -enchwetne
45 —00 für daS Paar Fnkelichwetne

- 20 — 26 In ruhigem Verlaus wurde der
? Markt >ür Ferkel geräumt , Läufer wen ' ger begehrt .

ürlhcflc iidcr I <wc ' . Äi . üi 6 ; . Ich
bemerke noch , daß ihr Zavol einfach in jever
Hinsicht tadellos ist und daß es das hält ,
was cs verspricht .

Dr . R . in B . Iavol ist ein in gesund¬
heitlicher Beziehung sehr empfehlenswerthes
Haarpflegemittel , frei von zwecklosen und
schädlichen Bestandtheilcn . Es stellt ein kflr

seinen angegebenen Gebrauchszweck sehr geeignetes kosmct .
Erzcngnih dar .

von S . in St . - P . Ich bin entzückt von dem Erfolg
dieses Produktes , ich habe so etwas Auherordcntliches
gar nicht erwartet . Ihr Mittel ist wahrhaft bewunderungs¬
würdig . Flasche Mk . 2 . — in feinen Parfümerien .
Drogerien , auch in vielen Apotheken . In Durlach
in Baden bei F . W . Tteugel , Drogerie .

Nr . 54 . AmlsverKürrdigrwgsötatt für den HroW . Amtsbezirk Durlach. 1899 .

Amtliche PebmmtmachMMn.
Ten Verein GenesungSfürforge ( Großherzog -Frtedrich -

Judiläumsspende ) betreffend .
Nr . 5976 . Der Verein Genesungsfürsorge (Großherzog -Friedrich -

Jubiläumsspende ) , welchem die von Unternehmern aus den Berufs -
kreisen der Industrie , des Handels und der Schifffahrt Seiner König¬
lichen Hoheit dem Großherzog bei der Feier Seines 70 . Geburtstags
und Seines 40jährigen Regierungsjubiläums zum Zweck der Fürsorge
für Genesende dargebrachte Summe von 330,000 Mk . überwiesen
worden ist , hat in Rohrbach bei Heidelberg im Laufe des Monats
Januar 1899 ein Genesungsheim eröffnet .

Zur Ausnahme gelangen gemäß H. 1 der Satzungen des Vereins
Arbeiter und Angestellte des Groß - und Kleingewerbes , des Handels
und der Schifffahrt , sowie sonstige männliche Personen , die diesen
nach der Art ihrer Beschäftigung und socialen Stellung wesentlich
gleich stehen und welche nach einer überstandenen Krankheit noch der
Ruhe und Pflege bedürfen , dieselbe in ihrer Häuslichkeit aber nicht
finden können . Ausgeschlossen sind : Epileptische , Syphiliskranke , Alko¬
holiker und Schwindsüchtige in vorgerückten Stadien .

Anträge wegen Aufnahme in das Genesungsheim sind schriftlich
oder mündlich unter Beifügung eines ärztlichen Zeugnisses , wozu
Vordrucke vom Vorsitzenden des Vereins Genesungsfürsorge verabfolgt
rverden , bei diesein (z . Zt . Herr Kommerzienrath C . Haas in Mann¬
heim , 0 . Vll . 8) anzubringen .

Auf Grund eines weiter vorzulegenden befürwortenden Antrags
des Arztes , sowie einer Verpflichtungserklärung zur Zahlung der
Pflcgekosten seitens des Gesuchstellcrs oder Dritter entscheidet der Vor -
siscnde über die Aufnahme . Mitglieder von Krankenkassen und solche
Personen , für welche eine Bernfsgenossenschast oder Versicherungs¬
anstalt eintritt , haben die verpflichtende Erklärung der betreffenden
Vorstände wegen Uebernahme der Verpflegungskosten beiznbringenk
Genesende , für welche Krankenkassen u . s . f . nicht cintrcten und welche
auch selbst die Verpflegungskosten zu tragen nicht iin Stande sind ,
oder welche eine Abzahlung in Theilbeträgen nach erlangter völliger
Wiederherstellung in Aussicht nehmen , haben ihre Anträge in ge¬
nügender Begründung dem Vorsitzenden schriftlich einzureichen .

Die Verpflegungskosten sind von dem Verein festgesetzt für Mit¬
glieder von Krankenkassen und die von Berufsgenvssenschaften Unter¬
stützten auf 1,50 Mk ., für Vereinsmitglieder auf 1,70 Mk . , für Nicht -
Mitglieder auf 2 Mk . für den Kopf und Tag . Der Aufenthalt soll im
Allgemeinen die Dauer von 3 bis 4 Wochen nicht überschreiten .

Hievon setzen wir gemäß Erlasses Großh . Ministeriums des
Innern vom 31 . Dezember 1898 Nr . 38,286 die Gemeindebehörden
und Krankenkassen des Amtsbezirks in Kenntniß und empfehlen gleich - i
zeitig die Benützung des Genesungsheims in den dazu geeigneten Fällen , j

Dabei bemerken wir , daß vielfach eine Mitwirkung der Armen - !
behvrden in der Weise angezeigt sein dürfte , daß sie die Reisekosten !
und Verpflegungskosten ganz oder theilweise übernehmen , wenn die !
Unterbringung im . Genesungsheim von anderer Seite bewirkt wird . !

Durlach den 23 . Februar 1899 . - j
Grotzherzoglrches Bezirksamt : j

__ Nnßbaum . _ _ !
Maul - und Klauenseuche i» Rußheini betreffend .

Nr . 6809 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß
in der Gemeinde Rußhcim , Bezirksamt Karlsruhe , die Maul - und
Klauenseuche wieder » erloschen ist .

Durlach den 3 . März 1899 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

_ _ Nlißbaum . _ _
Tie Abhaltung von Schießübungen , betreffend .

Nr . 6772 . Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß , daß
das i . Bataillon des Leibgrenadierregiments Nr . 109 am 9 . und 10 . d .
Mts . Schießübungen mit scharfen Patronen am Nord - Katzenberg , nord¬
östlich Weingarten , abhalten wird . Schußrichtung nach Osten .

Dauer des Schießens von 9^ Bormittags bis 4 Uhr Nachmittags . !
DaS gefährdete Gelände , begrenzt im Süden durch die Linie !

Weingarten - Jöhlingen , im Osten Jöhlingcn - Gondelsheim ( Bonarts - '

Häuser Hof ) , im Norden Bonartshäuser Hos - Obergrombach - Untergrom -
dach , im Westen Untergrombach - Weingarten , wird durch Posten ab¬
gesperrt , deren Weisungen unbedingt Folge zu leisten ist.

Das innerhalb dieser Linien gelegene Gelände ist sür den Verkehr
während der Dauer des Schießens gesperrt .

Durlach den 3 . März 1899 .
Grohherzogliches Bezirksamt :

_ N u ßb a u m._
Die Revision der Maffeueintheilnng des laudwirthschast -

lichen Geländes betreffend .
Mit Bezug auf § . 12 der Verordnung Gr . Ministeriums der

Finanzen vom 8 . August 1898 wird hiermit veröffentlicht , daß das
Protokoll über die Arbeiten der Prüfungskommission der Gemarkung
Jöhlingen auf dem Rathhaus daselbst zur Einsicht der Betheiligten
offen liegt und daß Einwendungen gegen die bestehende Klaffeneintheilung
und die in dem Protokoll verzeichneten Aenderungen innerhalb 21 Tagen
und zwar vom 3 . März bis 23 . März 18S » schriftlich oder
mündlich beim Gr . Steucrkommissär in Durlach oder dein Rathschreiber
in Jöhlingcn vorzubringen sind , widrigenfalls spätere Einwendungen
nicht mehr zulässig wären .

Jöhlingen den 2 . März 1899 .
-Kürgerrneikeramt :

Schell .

Bekanntmachung.
Vom 1 . März ab ist der Pvst -

schaltcr für den Verkehr mit dem
Publikum an Sonntagen ge¬
öffnet : Von 8- 9 Vorm , und von
12 — 1 Nachm , der Telegraphen¬
schalter dagegen von 8 Vorm , bis
9 Nachm .

Durlach , 1 . März 1899 .
Kaiserliches Postamt :

Gn gelmeier .
Untermutschelbach .

Liegeuschaftsversteigerung.
Theilungshalber und niit ober -

vormundschaftlicher Genehmigung
lassen die Erben der Schreiner
Karl Wilhelm Brückel Ehe¬
frau , Katharina geb . Roßwag
von Untermutschelbach , auf dem
Rathhans daselbst am

Samstag , 11 . März 18SS ,
Nachmittags 3 Uhr ,

nachbeschriebcne Liegenschaft öffent¬
lich versteigern , wobei der Zu¬
schlag ertheilt wird , wenn wenig¬
stens der Schatznngspreis erreicht
ivird .

Beschreibung der Liegen¬
schaften :

Gemarkung Untermutschelbach .
Plan 1 . Lgrb . Nr . 33 .

3 a 78 gm Hofraithe und 7 a
56 gm HanSgarten , zus . 11a 34 gm
im Ortsetter .

Auf der Hofraithe steht :
a . ein einstöckiges Wohnhaus mit

Balkenkeller und angebauten
Schwcinställen :

b . eine einstöckige Scheuer mit
Stall und Schopf , neben Wil¬
helm Balzcr , Bürgermeister ,
Jakob Schäfer , Örtsdiener ,
Karl Gottlieb Maier , Land -
wirth , und Christian Heck.
Anschlag 3600 Mk .

Durlach , 3 . März 1899 .
Der Großh . Notar :

_ Bauer .

Bekanntmachung .
Wir beabsichtigen , in hiesiger

Stadt die Entleerung der Ab¬
ortgruben ans pneumatischemund geruchlosem Wege einzu-

! führen ; für je 1 '/- ebm abgeführte
! Fäkalien soll eine Gebühr von 1 ^ 8
! so H erhoben werden .
! Damit wir den Umfang der
künftigen Einrichtung beurtheilen
können , werden diejenigen Haus -
eigenthümer , welche hievon Gebrauch
machen wollen , ersucht , dies binnen
acht Tagen bei dem Bürgermeister¬
amt anzuzeigen .

Durlach 2 . März 1899 .
Der Gcmeindcrath :

I . V . :
L . Reißner .

Franz .

Bauarbeiten - Vergebung .
Die Erd - , Maurer - , Stcinhauer

( rother Sandstein ) , Zimmer -
Schmied - , Dachdecker - ( Falzziegel
und Gypserarbeiten zum Neubai
einer Friedhofkapclle mit Leichen
Halle nebst Fricdhofthor für di<
Stadt Durlach sollen im Wege der
öffentlichen Angebots Vergeber
werden . Pläne , Arbeitsbeschreib
ungen und Bedingungen liegen au
dem Geschäftszimmer des Stadt
banamts in Durlach zur Einstch
auf . Für die auf Einzelpreise zr
stellenden Angebote , welche bis zun
Eröffnuiigstcrmin am

Montag de» 13 . März ,
Vormittags 8 Uhr ,

verschlossen und mit Aufschrifl
„Friedhof " versehen daselbst entgeger
genommen werden , sind besondere .



an der gleichen Stelle unentgeltlich
zu erhaltende Formulare zu ver¬
wenden .

Durlach , 27 . Febr . 1899 .
Der Gemeinverath :

I . B . :
L . Reißner .

IlSixksiiLSi ' L MuLs ,
_ ,vranz .

Wolfartsweier .
Stammholz Versteigerung.

De Ge -
^ meinde Wol¬

fartsweier
UZ läßt am

Montag ,
K . März in

ihrem Ge¬
meindewald folgendes Stammholz
versteigern :

5 Forlen von 0,34 bis 0,75
Festmeter , 17 Akazien von !
0,10 bis 0,20 Festm ., 1 Birke !
und 1 Ster Akazien -Nutzholz . !

Zusammenkunft Nachmittags !
2 Uhr am Rathhause .

Wolfartsweier , 1 . März 1890.
Der Gemeinderath :

Al vssinger .
_ _ Lehmann .

Durlach ^

jiegknlchafts - Vkrßtjgkrunz.
Die Erben der ch Landwirth

Jakob Klenert Wittme gcb.
Lcußler hier lassen !

Montag den 8 . März ,
Nachmittags 2 Uhr , !

im Rathhausc hier nachbeschriebenc
'

Liegenschaften öffentlich versteigern, '
wobei der Zuschlag erfolgt , wenn -
der Schätznngspreis oder mehr ge - !
boten wird . !

Beschreibung der Liegen - !
schäften : i

1 . Lgrb . Nr . 519 . Pi . 11 . 8a
77 gm Garten in den Jmder - !
gärten , es . Heidt , Ludwig, !
Zeugschinied , as . Dürr , August !
jung , Landwirth , Anschlag
1200 Mk. !

2 . Lgrb. Nr . 7737 . 32 a 22 gm
'

Acker im Eisenhafengrund , es . !
Barthlott , Wilhelm , Eigarrcn - !
macher , as. Gewannweg , An¬
schlag 350 Mk.

3 . Lgrb . Nr . 7120 . Pl . 63 . 23 a
12 gm Acker im Rosengärlle,
es . Stolz , Jakob , Fabrikarbeiter
Wittwe und Kinder, as. Güter¬
weg der Stadt Durlach , An¬
schlag 250 Mk .

4. Lgrb. Nr . 7131 . Pl . 03 . 11 a
03 gm Acker mit Grasrain im
Rosengärtle , cs. Klenert , Adam
Josef , Taglöhuer , as. Schenkel ,
Ludwig , Kutscher , Anschlag
40 Mk. ;Die näheren Steigerungsgedinge !

können bei dem Unterzeichneten ein -
'

gesehen werden .
Durlach, 1 . März 1899 .

Der Waisenrichter:
Max Altfelix .

LLrlsruLo ,
empfehlen

leltzMii 214 ,

kor

Mücken :
Schnarre , Zlatts und Zswnstsrts Stoffs ,

alle; .̂ I'ten wsiss und crsws Stoffs ,
sokwarLSOonksctiorrsstoffs fürdaeben . Oapes etc .

6ute Uleiöspsioffe von H un.

tue

Knaben :
lueffö nnä saoonnirts Lnkslrins,

sobwarrs uncl ännksldlaus Sbsviots
in allen Qualitäten uncl Preislagen .

O ^sviois von 3 -.L an .

:» i , 1 H lit » Li » « BI » ,,8 .

permanente Ausstellung completter tVoknungs -Linricktungen .
Vüi» cintuckste» kückcnmöbO kis rum elezuntestcii

^ V : >.
^_ . . —

rink s » e llolr - u » k KtvI - ärt « , rcick vcrtrctc » uncl können linker län-
rickctun^cn xun / naek kein 0e8climnck imk neck Ken I!e<iürs» >8,->en meiner
rieekrten kunkcn ru^nmmenxestellt « ercken .

M

deklcrk es nickt, nin kas

eoulsntöste ^Vssfön - Ll-ellit - Usus
i! !i ünken. Oinrix in meiner 4rt ^n

Lnüsse , Lussoskl unrl killigleeil
ic>t unk kleikt :

7 .
HH « « i « i » - - » « „ 8

17 Am3likli8ll-288e 17 , 1 . 8toek,
Loks Ls .r1sbrs .88s , rum LstoLsLs -Lrlsr , LLLI .8Il .VLL .

.tuekunit ertkeilt , !>o« ie äuttrüsse unk Auklunxen nimmt entxe^en mein Vertreter

MiLLolm Hövkvr ,
I ' fluUvarstsÄI 2 , lviirl » « l> .

li !

^ 7

knrtknnernk Oinxnnx von 8uieon -?ieuli >kten in
LIvirlensloLsi, .

in krsxxioUen , Lsäsru unä Lsbbsn , Vorks -nxsu
unä Ss -räjusu , Lübs , 8vUjrms , VUrsn .

sisinai-Änzelgen.
ds rkpz « !- Morgen auf der obern !

Reuth , zu verpachten .
Näheres Wcierweg 2 .

ain Hub -
auf sechs

Morgen
weg Nr . 8 ,

Jahre zu verpachten
_ Spitalstraße 3 .

HMthekrii-Geliikr
auf erstes und zweites Pfandrecht
besorgt prompt
I»uil « rig Lnrtnvss,Kaufmann
Karlsruhe , Akademiestraße 32.

IkZ'Skls 'u.rZLkuls ULULksiiv .
( voriuslii i « / « eidrüelieii ) ,

faoksekulen iür kilasckinendau und klektrotseknilt .
LsZiun äss Somwsrsswsstsrs :

AZrtt ^ « « Ir sSe « 1L
Has anslührliehe 8etmIprogran>m wird durch das 8eeretariat lcostenlos übersandt.

Dsr DirSLbOwi
I ' . VL4r4 ; sLoL .

Konfirmanden - Hüte
empfiehlt in großer Auswahl zu den billigsten Preisen

8 . 8eI »H4e »iUknrtI » ,
gegenüber dem Wcitkbnue

Einen jungen Mann sucht zur
Reparatur von Nähmaschinen
« . Fahrrädern gegen hohen
Lohn bei dauernder Stellung

Nähmaschinen -
! geschäft <» «» i»pin ^en (Wnrttbg.).



Holzversteigerrmg .
Das Grast . Dou -

glasffche Rentamt
' Gondelsheim ver¬
steigert mit Borg -
frist bis Martini

!>d . I . aus Distr . I .
Hofforlen bei Gondelsheim am

Mittwoch , 8. März d . I . ,
Vormittags II Uhr :

05 Forlen (von 0,25 — 2 km) ;
230 Ster fort . Scheit - und
Rollholz ; 1100 Stück forlene

- Wellen .
< Zusammenkunft auf der Hieb¬
fläche.

Waldhüter Kautz jg . in Gondels -
Heim zeigt das Holz auf Verlangen
vor und fertigt Auszüge aus den
Aufnahmsliften ._

Dur Saat
empfehle :

Rothkleesamen ,
echt deutsche Sorte ,

Lltzerrrekleesamen ,
echt Provencer ,

Saathafer , Saatmais ,
Saatwicken ,

Königsbcrger .
Sämmtliche Sämereien sind ga¬

rantier echte und reine Waare bei
billigsten Preisen .

iiW8t 8kliim ! tzl ,
Ecke der Adler - und Schlacht -

_ hansstrahe 1 ._
Ich setze die verehrten Hausfrauen

in Kenutniß , daß meine Bettsedern -
Reinigungs -Maschine wieder aufge¬
stellt ist . Diese Maschine , neuester
englischer Construktion , viel besser
als alle anderen Maschinen , entfernt
von den Federn allen Schweiß ,
Motten , Krankheitsstoffe und stellt
die Federn wieder wie neu her.

Fra « R ichert, Pfiuzvorstadt 5l .

Hans Uerkanf.
Im Auftrag der Adam Granli

Eheleute habe ich das . Wohnhaus
mit Bauplätzen , ev . auch getrennt ,
zu verkaufen . Bedingungen können
beim Unterzeichneten und beim
Eigenthümer eingesehen werden .

Durlach , 4 . März 1390 .
Cnzmann , Waisenrichter .
Bäcker - Lehrling . !

Ein kräftiger , braver
'

junger !
Mann , welcher Lust hat die Brod -
und Feinbäckerei gründlich zu er - !
lernen , findet auf Ostern unter Zu - j
stcherung guter Behandlung günstige
Lehrstelle . Nähere Auskunft i

Durlach , Adlerstraße 8 . >
Ein ordentlicher Junge kann in §

die Lehre treten gegen sofortige
Vergütung bei

Ludw . Kleiber ,
Bild - u . Steinhauermeister .

nicht , aber um jeden annehmbaren Preis verkaufe ich von
heute ab wegen Ladenwechfels meine sämmtlichen Schnh -

_ I 'rLirs SokiLÜrr , Kllttlknßr. 7 .
sDurlach . j Empfehle mein großes Lager fertiger

Ornknlenkimäler
in Marmor , Granit , Syenit und Sandstein von der ein¬
fachsten bis zur feinsten Aus ' ührung in allen Preislagen
unter Garantie ; ebenso werden Reparaturen billig
und reell besorgt .

ILIeill »« , . Kild - H Steinhauermstr . ,
Grötzinger Straße , neben der Dampfziegelei !

Drahtgeflechte
für Gartenzäune , Hühnerhöfe w.
fabrizirt in allen Maschenweiten und
Drahtstärkcn

HD, -
Karlsruhe , Kaiserstraße 11 .

Man verlange die Preisliste .

Ein kräftiger Junge , welcher Lust
hat die Metzgerei L Wurstlerei
gründlich zu erlernen , kann aut den
1 . April eintreten bei

Friedr . Ebbecke ,
Metzgermeister , Durlach .

Ein kräftiger junger Mann und
ein Mädchen finden sofort dauernde
Beschäftigung
_ Schrotfabrik .

Ein anständiges Mädchen , das
etwas kochen kann und die Haus¬
arbeit versieht , sofort gesucht. Zu
erfragen _ Herrenstraßr 5 .

Ein oder zwei halbe Morgen
Acker in der Nähe des Fischhauses
werden zu pachten gesucht. Zu er¬
fragen in derKollum ' fchen Bleiche
im ersten Stock .

Al EiilMigliligeil

A «1,or Morgen im Egelfee ,
AMll , 5 . Gew . Nr . II , auf
(, Jahre zu verpachten
— Schlackrthausstrahe ll ! .

^ 0 Ruthen in
Kreitgassc ,

zu verpachten
_ Haup tstraße 26 .

an einen an -
ZlMMtl , ständigen Herrn aut
1 . April oder früher , zu vcrmielhen

Lammstraße 5 , 2 St

empfiehlt

Draht -

llr . msä. 1. Ui^ ,
Apezialarzt

für Kaut - L Geschlechts -
Krankheiten ,

IL » I I 8 I u I » « .
Zirkel 25 -» , Ecke der Riltcrstragc .

Sprechstunden 10 — 1 , 3 — 5,
Sonntags 9 — 12 Nhr .

Dl Mtbkllltt
^ , Mienmilch -Seife

von Bergmann L Lo . , Radeöenk . Dresde « ,' ' itackelmun vorzüglich und allbewährt - ur Erlangung
weißen Haut und eines

orayt , Kräht - xpsigxn Teiut , sowie
spanner , Krampen , sowie Aanm - die beste Seife gegen Sommersproffen .
schützrr zu sehr billigen Preisen bei ^ Sl . üo Pf . i» der
reichhaltigem Lager z _ott« « ie8L„ A « L Nebenverdienst.

Eisenhandlung , Blumenvorstadt 6 . ! Für gut cingcführre l . Feuer - u .

Keucli - Lkl 'smpf

Zwei gut möblirte Zimmer
sind per I . April an anständige
Herren zu vermicthcn

Grötzinger Straße 2 , 2 . St

Zwei Arbeiter
können Wohnung erhalten

Kronrnstratze 8 , 3 St
Zwei anfiändlge Arbeiter können

Wohnung erhalten .
Jägerstraße 4 .

Eine schöne Mansardenwohnung
von 2 großen Zimmern sammt Zu¬
gehör auf I . Juli zu vermielhen

Amalienstraße N .
Schönen Sommerwaizen

mit Grannen zur Saat hat zu ver¬
kaufen

Christof Rittershofer ,
Seboldstraße 8.

Kur; - ä Wkißuiiuttu.
Für mein am hiesigen Platze neu

zu errichtendes Geschäft suche ich
Lehrmädcheck aus achtbarer Fa¬
milie per 15 . April gegen sofortige
Vergütung .

Persöul . Vorstellung Mittags
12 — 2 Uhr mit Schulzeuguiß bei

I . Leyser , Karlsruhe ,
Stephauieüstr . 47 III .

Ein braver Junge achtbarer
Eltern , welcher Lust hat , die Metall¬
gießerei zu erlernen , kann auf Ostern
eintreten , sowie ein Taglöhner
sofort gesucht bei

Leonhard Mohr , Metallgießerei .

Schöne Weliweiden
bringe ich bis Dienstag aus den
Jahrmarkt . Marzell Völliuger .

Lebcnsversichenmg werden zur
besseren Ausnützung des Geschäfts

f solide Mitardeiier aller Berufe bei
Küsten , sowie ckroniscke Kutsri -Ke guter Provision gesucht. Anfragen
finden rasche Besserung durch vr . sind an die Expedition dieses Blattes
I »L« äsuruszx6r ' s Snlus - Lon - zu richten . _

(^ estandlheile . 10 2, Allium - - schöne Wohnung in freier
fa >t , .»o remfü Zuckei ) . Zn haben Stadt , bestehend in drei
m Beuteln L 2a und 50 Psg . , w -

^ allem Zugehör , istin,i> in -schachteln a l Mk . in der April oder später zu
^ vermielhen . Zu erfragen bei der
Expedition dieses Blaties ._

Ein gelber
Kallenfänger ,
1 Jahr alt , ist zu
verkaufen im Adler
in Wöschbach .

wie in
Eink orn - und L öwen - Apotlfike .

Csls ^ suvsibsLs -uk !

KSliMMlItllvIll
kür UM - null Uett -

.35 Ut'b . 45 I 'kp, , 55 Illp .
Bei .4knakme Kälber Ltüelee !

Uxtra -UrwüAüic -einn'.

L3 .KNN13 .UN ,

125 XuwerMiw ^e 125 . I

Äusgiavung von

Baugruben
und sonstige Abfuhr von Schutt
übernimmt billigst

Sk . Slscksl ,
Karl - Wilhelmstr . 54 , Karksruöe .
Empfehle mich im Matt - und

Glanzbügeln in und außer dem
Hause . iklsr -s fisrHsn ,

Auer Straße 17 , parterre .
Daselbst wild auch Wäsche zum

Waschen angenommen .
Gehörleidende

weise ich bei brieft . Anfrage unent _

Mi, ""' d« Pferdeknecht
Wolter , Bankbeamrcr a . D ., ^ ^ ^ .
Breslau . Altbüsserstr . 40 . > Emil A . « chmrdt Rachs - ,

> _ Blumenvorstadt 0 .

IVIvItriil » « » »
sind zu verkaufen . Näheres

^ Knzvorüadt 8 .

Dickrttben , dL '- ' K
Jakob Klenrrt Wtb . in Aue .

Fnnge Foxterrier,
beste Mäuse - und Rattenfänger , zu
verkaufen Lammstr . l2 .

sowie Kanarienvögel , Schläger ,
zu verkaufen

Kttkinger Strebe 20

Inniger Danki !
Durch langjährige, qualvolle Magcnöe- ,

Hkhwervcn, wie : Nebelkeil, Dollsein, Bläh - ,
ungen, Aufstotzen , Erbrechen :c. wurde ich
blutarm und nervenleidend, hatte Schwindel,
Angst-- und OhnmacktSanfälle. Nach Gebrauch
dou 15 Flaschen <tägl. 1 ftl .) Lamfcheider
Stahlbrunnen, Emma -Heilquelle . Boppard.
wurde ich gründlich geheilt. Näh. Austunst
gebe gern.

Earl Havel, Polizei -Jnsvector a . D .
in Köln a. Rh.

Empfehlung.
Das Weitzsticken von den ein¬

fachsten bis zu den feinsten Mono¬
gramms wird besorgt . Näheres

Friedrichstratze 9 , 2 . Stock.
Unfeim Freunde Kart zu feinem

19 . Wiegenfeste ein von der Jäger¬
straße aus wallendes , im Brächte
verhallendes , in Rintheim bei seiner
netten Lina verknallendes und in 's
Bauers bei einem Glas Bier ver¬
schallendes dreifach donnerndes Kraft
Heil .

Kiildsmädchen
tagsüber gesucht. Näheres durch die
Expedition dieses B lattes .

lleberrpvxpi» 8ip «i«rk. ÜLS« meine I

!
u . 2ubskortbeNs I

äls dvsten uuääLbei I
äis »Uerbilli ^ tsn sinä .

Wieäervoi
^ ÜLux1.-Ls .tLloA Ars-trs ^ krsmeo . I
lugust Ztukenbrok , klnbeekl

VsutsetrlLnäst Arosstes8peins.1-1«'s.1irrÄ6 -Vpr !-r» uck Isnu «,

frisch gewässerte , sind täglich zu
haben bei

I . Schmitt Wtb . .
_ Adlerstraße .
2 schön mötMrte Zimmer
zu vermielhen

HaapZ r .rfic 76 .



-V « rlSKirnK .
Vom 1 . März ab befindet sich

Kaiser s Kaffee - Geschäft
Haujitltrüßk -S-8 ,llurttstz " — —- - - — — — I

gegenüber dem Kalßßau
Durch direkte Einkäufe von Java - , Centralamerikanischen und Brasil - Kaffee ' S ( für über 400 Geschäfte zusammen » bin ich in

der Laa >-, den geehrten Coniumentcn ganz bedeutende Bortheilc beim Einkauf von Kaffee zu bitten und emplchle denselben
Rohkaffee , per Pfund Mk . tt . 6 « , « . 7« , « . 8 « , « . 9« . I , 1 . 1 « . 1 . 2« , 1 . 3« , 1 . 4« , 1 . 5«, , 6 « ,
geröstet , per Pfund Mk « 7« . « 8 « , « 9 « , 1 . — , 1 . 1 « , 1 . 2« , 1 . 3 « . 1 . 4« , 15 « , 1 . 6 « , 1 . 7« . 1 8« , 2 1 « .

Abfall - Kaffee, per Pfund 5« und 6« Pfg . "̂ WE
« M» Auf Kaffee gebe ich bei Abnahme von miudrsiens 3 Pfund bis zu 5 Pfg . Rabatt per Pfund, isM

Als Zusatz zum Bohnenkaffee empfehle : Kaisers Malzkaffee mit Kaffeegefchmack . per Pfund 25 Pfg .
Kaiser s Kaffec-Zufatz ( sogen. Kaffee- Essenz) , per Dose 2« Pfg . , per Taffe 25 Pfg . , in Trinkgläsern per Glas

25 Pfg . und in Porzellangewürztönnchen 25 Pfg
Prima Kryftallwnrfelzucker . per Pfd . 28 Pfg . Prima Kryftallstampfzucker , per Pfd . 26 Pfg .

Kaifer 's Walzhafer , per f. Pfund -Packet 2« Pfg . "MU
^ ^ n garantirt rein , per Pfund Mk . 1 . 5« . Pfund nur 15 Pfg .

^ garantirt rein , per Pfund Mk . 1 . 8« , „ Pfund nur 1 » Pfg .^ garantirt rein , per Pfund Mk . 2 . 4« , „ Pfund nur 24 Pfg .
Bruch - (5 ho es lade , garantirt rein , per Pfund 1!« Pfg . , Pfund nnr 2« Pfg .

Thee neuer Ernte, direkter Import .
Nr . lUContzo

<>
Pfund 15 Pfg .

20
25

Nr . 4 Suchong
563 Suchong -Cvngo . . . .

Als guten Haushaltungsthee empfehle ich Sic Sort - n von Mk. 1 . 5« und Mk . 2.
Bisquits in stets frischer Mare .

Pfund 30 Pfg .
- »» „ 3,> „

. 40
per Pfund .

Nationalmirrd per Pfund 40 Pfg . Kaiser -Mischung . . . . per Psund 130 Pfg
Albert . . . . , „ 80 , Vanillc- Brktzkl » . . . . - „ 100
Colonial . . . . „ » 85 ^ Russisch Prob . . . . . .. .. 140 „
Demi Lüne . . . . . „ .. «0 „ Aachener Printen . . . . ' ,, ,, tO „

Ffriedrichsdorfer Zwieback in Packeten von >0 Schnitten 15 Pfg .

Kaifer 's Kaffee-Geschäft, Wach , HauMitzk -t8 . ^ "
.hha

Karlsrohk,
Gr - ogtes

dem
Rathhaus .

Kaiferstrafre 27 am Durlacher T ^ or,
Kaiferstratze 6 ". am Markt .
Kaifcrstrake 134. neben dem -̂ riedrichsbad .

im direkten Berkcbr mit den Consun enten .
Theilhaber der Genezuela - Plantagen - Gcfcllfchaft , <S . m d . H.

Lzerffc>e - Iirrpc >vL - Kesc1) üft Dcrrtsetsl 'anö

Dielen , Latten , Rahmen , Schwarten ,
Schindeln , gehobelte Riemen , Dielen L Stäbe ,

ferner eichene , forlene Pappeldielen
empfiehlt in grosser Auswahl billigst

8c ?1inQ . ic1ch,
Holzhandluug , Grötzinger Straße 2d ,

Ziehung : H . Badische 23 . März

Mottie Mreuz- Oelit -Evtterie
4460 in » 42v8 » nnutl » etr »x H 4 -4 VV« Hk .

NsuptgEnne ru Î !<. 20 000 , 10 000 u . s . w . in ksarem Oelcis .

Preis des Looses 2 Mk . , I I Loose 2« Mk.
Für Porto und Ziehungsliste sind 25 Pf . mit cinzusciidcii .

Versandt auch gegen Nachnahme ( 25 Pf . mehr - oder Postanweisung .
Duräi den Genrrak -Loosvertrieb von s^ranz Pecher » Hoflieferant in

Karksrske,
'
Kaiserstrafle 78 ,

'die Lauptagentur von Carl Götz , Leder -
laadtung . KarlsrnSe , und die mit Plakaten b,zeichneten Ver¬

kaufsstellen .
Carl « oyser , Carl Hetz . Cd . Teufert Nachf . ii: pur tack .

MS Mugtieo des deul !a»en F-aytla0i »anvter - Äervauoes VUI Ms tu
der Lage , alle erwünschten Fabrikate in

W' MSZ ' S' AM » ! ' »
zu Tagespreisen lieiern zu können . Gebrauchte Näder auf Lager .
Empfehle mich bestens für alle Fahrrasreparaturen , für den Umbau alter
Räder (Uebcrsctzungen) , sowie Erneueiuug von unbrauchbar gewordenen
Theileu .

Ferner gestatte mir , meiu Lager in sämwtlicheu neuesten SportS --
artikeln , wie Acetylen - Laternen , Revolverglocken , sowie Fahrradöler ^
Ewaillacken , Rcifeugran zur Aüffrischnng von spröde und brüchig ge¬
wordenen Pnenmalikreifen , Fechnadschlöss . rn , abnehmbaren Kothschützern
n . s . w. in einpsehlende Erinnerung zu bringen .

Achtungsvoll
EA . ZTGLlLLL ^ LLLr , Wkilr . WttkSMk.

Kein Viehbeßtzer
so-llte versäumen ,

SHcrefers Jutterpub
'
ver

für Pferde , Kühe , Kälber , Schweine und Mastvieh einer ein
gehenden Prüfung zu unterziehen . Die geringen Kosten machen st -t
reichlich bezahlt . Preis Mk . t . 25 . Verkaufsstelle in Durlach bei

Zr>_

sich ^

älLtlli-ücksz viftsoLl« Lsseo .
lafelgstrAnk l . ftsnges .

l. o«»»li « I, ««!««lti« k«ül«»« «Iv>pr,»lil « n k»« i «
1l « 8 «! ulti »t »»r ^!i . « u «> Xi « r « n >« l «l « n .

a « N «^ t « N «unn « nui »t « «n « Nn »» ii8 , l «« Nkieirll !«
ll » upt, - Xioäei - >!ix >! :

Kvini 'rvk Orsdolcki , kkklingen .
Ni « Nl «« Ittiou : r: il « i , Nilt iupnwlilL »



T
vr.

5B

M . I ^ Arl 8 rsiI »S ,
Hsvvsri — TLIoivPsIvfiQvvs — Hs .vis I . V -s -ri ^ ss .Anerkannt beste und billigste Bezugsquelle für fertige Herren- L Knabenkleider

WEM » » bei streng feste« Preise « . » » W» »

Der vereinigte große Abschlußfür mehrere Geschäfte setzt mich in die Lage , für die diesjährige ArüliLskrs - au «» Hammer - biais, » » derart billigePreise mit Rücksicht aus Qualität unv eleganten Schnitt zu stellen , wie solche von keiner anderen Seite gemachtwerden können .
Um nur einige Artikel zu nennen , empfehle ich :

Komplette Anzüge in den allerneuesten Dessinsin Buckskin -, Cheviot - und tkauinrgarnstoffen zu 14 , ! 6 , 18, 21 , 28 , 25 bis 48 Mk.Frühjahrs - und Sommer -Paletots , deutsche und englische Fa^ons ,zu 15 , 18 , 20 , 22, 26 . 28 bis 45 Mk.
Einzelne Stoff - und Buckskin - Hosen , deutscher und englischer Schnitt,zu 3 . 4, 5, 6 , 7 , 8, 10, 11 bis 18 Mk.Sommer -Joppen von 2 Mk an , Arbeiter -Anzüge von 4 Mk an

L-
L

»»

W
« i

Radfahrer -Anzüge mit Pumphose
schon von 15 Mk. an.

Conffrmanden -Anzüge
zu 12 , 13 , 14, 15 . 16, 18, 20 , 22, 24 , 25 Mk. und höher.

»»4L

r-- Knaben -Anzüge , das Neueste und Eleganteste in allen möglichen Fac- ons ,H zu 3 , 4, 5 , 6, 7 . 8 , 0 bis 24 Mk.
^

^ Der billige crber streng feste Werkcrufspveis ist cruf dem Gtiqnetio eines zeöen Ciegen - ?^ stcnrdes öeutl 'icl) in Iahten nnfgeöruckt . F -
S '

U . Kreitbarty .
im großen Eckladen der 5kaiser - und Lammftratzen - Ecke.

Konkurs-Ausverkauf .
Um das zur Konkursmasse des Kaufmanns OsUsn ksknvier gehörige Waarcnlager rasch zu räumen, wird solches einem

ausgesetzt und sind daselbst zu billige « Preise » zu haben :

Durch großen Abschluß mit der Firma Äritzner dahier bin ich in
l die Lage gesetzt , sämmiliche Modelle in

KlitriM - fakksällöm
! Zu enorm billigen Preisen avzuietzeu und dringe besonders die 1899erUormalhemdcn und -Hosen ! Arbeiter -Hofen und -Joppen .
^ Modelle in niivfchleiide Ermnerurg^

.blaue Arbeiteranzüge «nd - Schür ; <« , farbige Hemde « , ! , WelylMlnkf , Dmkllkl ) .Nletzgerblousen , weiße Hemden , Uorhemden , Kragen , Man - j isu; . Meine große , neu eingerichtete Reparaturwerkslätle befindetschette« , Kravatten , Taschentücher , Handschnhe in Glacö nndfsich in den Lokalitäten der früheren Cichorieioobrik, jetzt neben dem Ochien .Trikot , Hosenträger , Korsetten . Knöpfe etc . etc .Durlach den 2 . März 1809 .
Dev Ftorrliuvsveriverl 'Lev. eS kl Ä M >

Gonsirmandenanzüge
in Suckskin- und Klnumßgrußoffku

ä 10 , 12 , 14 , 15 , 1« , 18 und 2V Mark per Stück
empfehle in großer Auswahl .

/Uöxanljöi - 8eek

8 ^ ° >,

Siuauer L Ueith Nachfolger .

empfiehlt

2 -SZxo^ SHSL NosskLLr ,
garaütirl echtes Schweifhaar.

MGiirrLolL Dotr ^ LLLEvr .

in 50 beliebtesten Sorten und bester Waare , 50 - 170 em hockzu 60 , 80 und 100 Pfg . gegen Nachnahme. Bei 10 Stück 10 Ä , bei100 Stück 25 ^ Rabatt .
fkiik! . v . 6ö ! «k'

'8ck6 KutZvekwsiiung
Sulzfeld in Bade » . O

»OocxxrocxxrooLxxxrOooJQV

CsesoZ
sus sorWsßßß HZVZ .Wsm
Aoirmslerisl bseßsstsüt,

noiiiseNMscksklck ri . nslirkskt ;
rMs - « 5/s 8 § »ie » ör

64 krsisrasttLillsil . * 27 Lotiliplorrls .

m in »' e .iixen Mmte » . nur mü
^ I I i Itnssee «»NMÜdar . Idiiakür ,o in 50 vln>etlia3eaen snrden le, .

tirbs- , Neir - . In/lae ., .. ckilieaar-,(iss 7Lte !ciien . Niedelel-up^ d" i
r . 8uvis je» .d'swentlicll vädrenü <1 r Urteil empkvlilen ,



Tilkuzmkiiidl Danach .
HsZ .1 !

Samstag den 4 . März ,
Abends halb 10 Mir :

Wonatsverlarnrnl
'
ung

im Lokal (Brauerei Nagel ).
Der Borstand .

Arbeiter Gesangverein
Harmonie Durlach .

Am Sonntag den 5 . März ,
Abends 7 llbr , finde! in der Fest¬
halle eine

Mmduntertjal
'
tung

statt , bestehend in Gesang . Theater
und komischen Borttägeu , wozu wir
unsere Mitglieder , sowie Freunde
und Gönner des Vereins sanges -
srcundlich einladen .

Der Borstand .
Eintritt io Psg . pro Person .

Radfahrer Club Germania
Durlach .

ttl » Kliot Vkui SttßbvL K
habe ich in Betrieb übernommen und empfehle verehelichen Thurmbcrg -
gästcn einen vorzüglichen Stoff

MWW Gglan Bier, MW »
reingehaltcne Weine , betten Kaffee mit stets eigenem Gebäck , gute
Auswahl in Speise « .

Nebenzimmer , separater Saal mit Pianino sür Gesellschaften und
Vereine . Hochachtend

Grüner Hof.
Sonntag den 5 . März , ^Ncrcbrnittcrgs 3 Zlhr :

Eintritt frei .

^ » L » srIlsSi » I » srI .

Sonntag den 6 . März :
filets von 8oles s la kloi-msnä . Xslbsleopt en iortue .

Ockoenrippe s I» klsmsncle5.

Schlötzlc Durlach .
Sonntag den 3 März 1899 , Wacbniiltags 3 Ahr :

Eintritt frei .
Hiezu ladet Höst , ein Foh . Eggenberger .

Sonntag de» 5 . War ; : Club
tour nach Maxau -Wörth . Abfahrt
Punkt 2 Uhr vom Lokal . l

Montag den k . Mär », präcis
Uhr :

'
j

Ktubversarnnrlstrn ^ .
Sehr wichtiger Besprechung halber

ersucht um vollzähliges Erscheinen . !

_ De r Borstand , j

Gabklsbergkr
Maographkkvkma Dvrlach . !

Wir bringen unfern verchrl . Mit¬
gliedern Folgendes zur Kcnnluiß : !

Das Bercinslokal befindet sich seit .
1 . März l . I . iw Nebenzimmer der ,
..Festballe " . l

Am Dienstag den 7 . März findet
Bücher Rcvifiou statt , wozu bis zu
diesem Tage sämintliche entliehene
Bücher und Werke zurück zu
bringen sind.

Sonntag den 5 . März beabsichtigt
der Verein bei günstigem Wetter
einen Ausflug zu macheu. Bersamm -
luvgsort und - Zeit wie gewöhnlich
(Eingang des Schloszgartens , Nach¬
mittags 2 Uhr ). Wir laden unsere
verehrt . Mitglieder hierzu böfl . ein .

Der Borstand .

Itt !ir »lwrlzf Durlncü.
§ Wir machen die geehrten Einwohner von hier und Umgegend da¬
raus aufmerksam , daß anläßlich des Jahrmarktes am » . , H . « nd
7 . März

j aus dem Viehmarktplatz ^
Stalls Doppcl -Caronfsel , Wilhelm s Schiffschaukel , Seitz 'S
Schießbude , Keller s « nd Tanneberger 's Schnell - Photo¬
graphien ausgestellt sind und laden hiermit zu zahlreichem Besuch
höfiichll ein.

Id »v fkesLlnvr .

Auf dem neuen 'DieHmurkt .
Rur Sonntag , Montag und Dienstag .

Kpanl ! Ikeatkö ffouveaute 8.
Zum erste » Male hier . Einzig dastehende » Geschäft dieser Art .

Täglich von 3 Uhr Nachmittags ab , mit jeder vollen Stunde beginnend :

Vorführung märchenhaft schöner Millionen ,
- sowie

Borsühruug lebender Photographien durch Edisou ' s Orig . -Kiuematograph ,
die größte und interessanteste Attraktion der Gegenwart . Einzige Schau¬
stellung , welcher in Wien die hohe Ehre zu Theil wurde , von S . M .
Kaiser Wilhelm ll . besucht zu werden , welcher über diese wunderbare

Schaustellung sein höchstes Lob äußerte .
Auch alle Ucbrigen , die cs sahen , kanckn wieder und brachten ihre

Freunde mit , denn cs ist noch nichts Wundervolleres ausgestellt worden .
Möge darum Niemand versäumen , diese wirklich hochinteressante und
unterhaltende Erfindung zu sehen , worüber alle in - und ausländischen
Blätter nur Lobendes berichten . Kommen , sehen und staunen . Der
Kinematograph bringt Alles , was sich im wirklichen Leben , Thun und
Treiben der Menschen , sowie Ereignissen der Natur begibt , in vollendeter
plastischer Wiedergabe durch die lebende Photographie zur Anschauung .

Eintrittspreise : Erster Platz SO H , zweiter 3V H , dritter
20 H , Kinder zahlen nur die Hälne .

Pariser Kopf - Salat .
Matjes Häringe ,
Malta -Kartoffel

empfiehlt
k> i« ck . 8sr » i « jn .

W . I
Anicrlienttrcrßt ' .

empfiehlt auf Sonntag :
Apfelkuchen . Käsekuchen ,
Kirschenknchen .
feinste « Kaffeekrau ;,
oersch . Kaffee - L TheegebSck ,
selbgemachte Suppen - » nd

Gemir .e Andeln .

Meine Vkoknnng kekinckel siel , non
keute sd in »

ÄttttwL 2oks .
"

WA

kttlingen eten l . Mänr 1838 .

Vr DHLr1a .vLor ,
pnsKt .

Zur Consirmat »a»r
empfehle ich mein reichhaltiges Lager in Taschenuhren für Knaben
und Mädchen in Nickel, Silber und Gold . Gold - L Lilberwaaren ,
wie Fingerringe , Ohrringe , Brechen , Herzchen , Kreuzchen und Colliers
und verkaufe zu äußerst billigen Preisen .

L « 88tvr ,
II brma cb er . Morktvlod .

L Luise Stahl . M
» Aöam Gotöschmiöt , »
« Verlobte . 2
» Durlach , März 1899 . »
» » » » « « » »

Söllingen .
Aus Anlaß meiner Abreise in

die Heimath wünsche der gesammteir
Einwohnerschaft von Söllingen
herzliches Lebewohl !

_ Ea rl Riem .
Delikatest Schinken » gekaM ,
Delikatest N « ß Schinken K?

feinster Qualität empfiehlt
I ricd . W errich zr .

Die

s« . Allerbesten
Vrustbonbons sind und bleiben
entschieden

Gart Hlikl
" s allem M-

Spitzwegerich -
Brustbonbons

in Packeten ä 10 , 2V , und 40
Carl NUl ' s Brustsaftin Flaschen
L 00 und ! 0o Beste Hausmittel
bei jedem Huste » , Heiserkeit , Katarrh
u . s. w . Nur echt zu haben bei

« . iu Durlach .

ein gut erhaltenes (Pneumatik -Opel -
Zweirad ), ist um einen annehmbare ! !:
Preis zu verkaufen . Zu erfragen

Spitalstraste 2 , I St , rechts.

Danksagung .
Für die vielen Be¬

weise herzlicher Theil -
uahme bei dem Ver¬
luste unserer nun in
Gott ruhenden lieben
Gattin , Mutter ,
Schwiegermutter und
Großmutter

Ävieöericka Keröt .
geb . Nitterslioser ,

für die reichen Blumenspendeu ,
die ehrenvolle Leichenbegleitung ,
sowie sür die trostreiche Grabrede
des Herrn Pforrverwalter
Zippercr sprechen wir unfern
herzlichsten Dank aus

Durlach , 3 . März 1899 .
Tie trauernden Hinterbliebenen :
Ludwig Heidt und Kinder.

Evangel . Bcreinshaus ,
Zchntstrastc 6 .

Sonntag >1 Uhr : Sonntagsschule .
Jeweils Abends 8 Uhr :

Sonntag : Biblischer Vortrag .
Montag : Gcbetsstuiidc . Jungfraucnabend .
Dienstag : Jünglingsabcnd .
Mittwoch : Bibrlstunde .
Donnerstag : Singstunde .
Freilag : Sonntagichulvorbercitnng .
Dienstag : Nachmittags 3 Uhr Missions -

arbeitsvcrei ».

Firiedens - tkapelle ,
Scboldstrastc 2 .

Sonntag Vorm . ! 0 Uhr : Hb . Prediger
Messwinkel . Vorm . 11 Uhr : Sonntags -
schule . Nachm . 2 Uhr : Juiigsrauenvcreiri -
Nachm . 0 Uhr : Hr . Prediger Messwinkel .
Abends 8 Uhr : Jüiigliiigsvercin . Donnerstag .
Abends 8lt Uhr : Betstunde .

Stadt Durlach .
Slandesßuchs -Auszüge .

Geboren r
26 . Fcbr . : Hermann , Vat . August Christof

Friedrich Bull , Hafnermcister .
27 . « Rudolf , Val . Rudolf Sautcr, .

Fabrikarbeiter .
t . März : Amanda Elisabctha , Vat . Hein¬

rich Heller , Schreiner .
Eyeschlietznng r

2 . März : Ludwig Heinrich Karl Wackers -
hanicr , Schlosser , und Ka --
rotina Elisabetha Katbarimr
Scknörr . Beide von hier .

UtXkii« . Drwe »»v * . T »»r.
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